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Sehr geehrte Bruckerinnen und 
Brucker!
Sehr geehrte Wilfl einsdorferinnen 
und Wilfl einsdorfer!

Sie halten gerade die dritte Ausgabe 
der Amtlichen Nachrichten der Stadtge-
meinde Bruck an der Leitha in diesem 
Jahr in Ihren Händen. Mit diesem 
Rundschreiben möchte ich Sie über 
diverse Themen, die die Stadt Bruck an 
der Leitha bzw. Wilfl einsdorf betreffen 
informieren.
So konnten wir Mitte August die Eröff-
nung der Brucker Burg mit gleichzei-
tiger Schlüsselübergabe an die neuen 
Mieter feiern. Coronabedingt musste 
diese Veranstaltung in einem relativ 
kleinen aber umso feierlicheren Rah-
men über die Bühne gehen. Diese eins-
tige „Ruine“ mit dem Baugerüst und 
seinem blauen Netz wurde in 3-jähriger 
Bauzeit in ein echtes Schmuckstück 
verwandelt, das zukünftig Jung wie Alt 
– sprich Kindergarten sowie 34 Woh-
nungen und eine Kinderarztpraxis - 
beherbergen wird und somit ein echtes 
„Haus der Generationen“ ist.
Derzeit in Endplanung und somit 
kurz vor Baubeginn befi ndet sich das 
Siedlungsprojekt im Westen der Stadt 
neben bzw. hinter der Volksschule 
Fischamender Straße. Auf diesem gro-
ßen Areal sollen Einfamilien- und Dop-
pelhäuser sowie Wohnungen errichtet 
werden und für rund 250 Familien ein 
neues Zuhause bieten.

Möglicherweise bereits fertig oder 
kurz vor Fertigstellung präsentiert sich 
der 2. Bauabschnitt der Fischamender 
Straße. Bereits im kommenden Früh-
jahr werden wir mit der Erneuerung 
des nächsten Teiles – vom Kreisverkehr 
Höfl einer Straße bis zum Bahnüber-
gang – dieses wichtigen Verkehrsweges 
unserer Stadt beginnen. Damit sind nur 
einige große Projekte aufgezählt, die 
trotz Corona-Pandemie vorangetrieben 
bzw. vollendet wurden.
Apropos Corona-Pandemie. Wie in ganz 
Österreich konnten auch in unserer 
Gemeinde zahlreiche größere Veranstal-
tungen aus Sicherheitsgründen nicht 
stattfi nden, so z.B. das Musi´fest in der 
Feuerwehrkurv´n, das Rot-Kreuz-Fest, 
das Akkuschrauberrennen, das Stadt-
fest, das Herbstkonzert Brucker Blasmu-
sik oder der Brucker Citylauf. Dennoch 
ist es gelungen über die Sommermonate 
eine Eventserie im Brucker Stadttheater 
und im Rathaus-Innenhof auf die Beine 
zu stellen und somit den Kulturschaf-
fenden von Bruck an der Leitha und 
Umgebung unter die Arme zu greifen 
und eine neue Perspektive zu geben.
Dass das Virus noch einige Zeit ein Be-
gleiter in unserem täglichen Leben sein 
wird, bleibt wohl unbestritten. Daher 
möchte ich nochmals auf die Wichtig-
keit der vorhandenen Verhaltensregeln, 
wie Abstand halten und Händewa-
schen hinweisen. Dankbar bin ich allen 
Gemeindebürgern, die diese Maßnah-
men größtenteils befolgen und somit 
sich und ihre Mitmenschen schützen. 
Auch deshalb sind wir bis dato glimpf-
lich davon gekommen und hatten nur 
eine handvoll Covid-Erkrankungen seit 
Pandemiebeginn in unserer Gemeinde 
zu verzeichnen.
Damit wir auch gesundheitlich gut 
durch den Herbst und Winter kom-
men, ersuche ich Sie weiterhin Acht zu 
geben und gesund zu bleiben.
 
Ihr Bürgermeister
Gerhard Weil
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In der letzten Gemeinderat- und Stadt-
ratsitzung wurden unter anderem fol-
gende Beschlüsse gefasst bzw. Themen 
besprochen:

Volksschule Hauptplatz und Fischa-
mender Straße – Erneuerung der 
Computeranlagen
Die beiden Volksschulen wurden mit je 
einem neuen Server inkl. Software sowie 
neuen Workstations und Notebooks für 
beide Lehrerzimmer und Klassen ausge-
stattet, um die SchülerInnen auch weiter-
hin bestmöglich digital unterstützt unter-
richten zu können. Zusätzlich musste in 
der Volksschule Fischamender Straße eine 
neue Verkabelung der Räumlichkeiten 
installiert werden. Diese Aufträge gingen 
an die Fa. Computer Köck mit einem 
Gesamtvolumen von rund € 114.000,--.  
Weiters wurden auch jeweils Wartungs- 
bzw. Serviceverträge für die beiden 
Volksschulen abgeschlossen. 

Wasserversorgungsanlage – 
Ankauf Schiebermaschine
Bei der Firma Gedore kaufte die Stadt-
gemeinde Bruck an der Leitha eine 
Schiebermaschine für die Betreuung 
der Wasserversorgungsanlage, die für 
die Baustellen im Gemeindegebiet drin-
gend benötigt wird, zu einem Preis von 
ca. € 7.400,-- an.

Fischamender Straße – Ankauf 
öffentliche Straßenbeleuchtung
Im Zuge der 2. Phase der Umbauar-
beiten in der Fischamender Straße war 
es erforderlich, die öffentliche Stra-
ßenbeleuchtung zu erneuern bzw. zu 
adaptieren. Diesbezüglich erhielten die 
Firmen Birtner Stahlbau GesmbH und 
AE Schreder GmbH vom Stadtrat Auf-
träge in Höhe von ca. € 6.300,--.

Kindergarten Burg – 
diverse Auftragsvergaben
Im neu adaptierten Kindergarten im 
Brucker Burggebäude mussten diverse 

Ankäufe getätigt werden. Dazu zählten 
unter anderem aufgrund der Erweite-
rung der Gruppen die Erstausstattung 
mit Hygiene-, Sanitär- und Putzmitteln, 
eine zusätzliche Küchenausstattung 
sowie Spiel- und Beschäftigungsmateri-
al für die Kleinkindgruppe (für die 2 ½ 
bis 3-Jährigen).
Insgesamt wurden Ankäufe bei drei Fir-
men im Gesamtwert von ca. € 21.300,-- 
getätigt.
Weiters mussten in den Sanitärgruppen 
des Kindergartens zur Abgrenzung der 
WC`s und zum Waschraum Sanitär-
trennwände errichtet werden, wobei 
die Firma Reuplan aus Wien den Auf-
trag in Höhe von ca. € 10.700,-- erhielt.
Weiters war es notwendig, für die 
Inbetriebnahme des neuen Kindergar-
tens in der Burg und der Kinderkrippe 
(für Kinder bis 2 ½ Jahre) in der Wiener 
Gasse (ehemaliger Kindergarten), die 
bestehende alte EDV Ausstattung zu 
erweitern und an den jeweiligen neuen 
Standorten entsprechend betriebsfertig 
zu installieren. Den Auftrag in Höhe 
von ca. € 10.800,-- erhielt die Firma 
Computer Köck. 

Kindergarten Wilfl einsdorf – 
Erneuerung Kücheneinrichtung und 
Bodenbelag
Im Zuge des Ankaufs einer neuen Kü-
cheneinrichtung wurde der bestehen-
de schadhafte Bodenbelag in diesem 
Bereich ebenfalls erneuert und durch 
einen Linolbelag ersetzt. Weiters wurde 
die Eckgarnitur der Kücheneinrichtung 
mit einer neuen Polsterung versehen. 
Die Firma Erwin Schmid aus Bruck an 
der Leitha erhielt den Zuschlag für die 
Renovierungsarbeiten zu einem Preis 
von ca. € 3.400,--.
Die neue Küche wurde bei der Brucker 
Firma Möbel Halter im Wert von ca. 
€ 15.800,-- angekauft, wobei der Ge-
schirrspüler direkt über die Firma Miele 
zu einem Preis von ca. € 5.000,-- bezo-
gen wurde.

FF Bruck an der Leitha und 
Wilfl einsdorf
Für die Freiwillige Feuerwehr Bruck 
an der Leitha beschloss der Stadtrat 
Auftragsvergaben an die Firma Comp 
Trade aus Möllersdorf für den Umbau 
des Speichersystems in Höhe von ca. 
€ 4.400,--, an die Firma Computer Köck 
aus Hainburg/Donau für die Erneuerung 
der Computer-Ausrüstung in Höhe von 
ca. € 9.000,-- und an die Firma HWSI 
aus Götzendorf/Leitha für die Errichtung 
einer barrierefreien WC-Anlage in Höhe 
von ca. € 15.300,--.
Weiters wurde ein Beschluss für den 
Ankauf eines Hochdruckreinigers für die 
FF Wilfl einsdorf bei der Firma Kampel 
aus Bruck an der Leitha zu einem Preis 
von ca. € 3.100,-- gefasst.

Sanierung Pumpwerke
Für die dringend notwendige Anpas-
sung der Steuergeräte und Messtechnik 
der Kanalpumpwerke in der Höfl einer 
Straße, am Industriering Ost, beim 
Parkbad/Fa. Mars und bei der Ungari-
schen Krone erhielt die Firma Schubert 
aus Ober-Grafendorf den Auftrag in 
Höhe von ca. € 58.500,--

Tennisplatz Spannweide – 
Planungsleistungen
Ein Auftrag über die Planung aller 
Vor- und Nebenfl ächen sowie des 
Parkplatzes, der die Detail- und Ausfüh-
rungsplanung, die Kostenermittlungs-
grundlage und die fachliche Betreuung 
des Vergabeverfahrens beinhaltet, 
wurde gemeinsam an die Firmen Die 
Landschaftsplaner aus Bruck an der 
Leitha und Kosaplaner aus Leobersdorf 
zu einem Preis von € 20.800,-- verge-
ben.
Weiters erhielten diese beiden Fir-
men den Auftrag für die Planung des 
Klubhauses, der Wasserversorgung und 
Schmutzwasserentsorgung und einer 
Flutlichtanlage zu einem Betrag in Höhe 
von ca. € 24.700,--.

AUS DEM STADT- UND GEMEINDERAT
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Güterweginstandsetzung Bruck und 
Wilfl einsdorf
Für die Sanierung der Güterwege in 
Bruck an der Leitha und Wilfl einsdorf 
wurden Angebote eingeholt, wobei 
die Firma Mayer & Co aus Hof/Lgb. als 
Billigstbieter hervorging. Diesbezüglich 
erhielt diese Firma einen Auftrag für 
Instandsetzungsarbeiten bis zu einer 
Obergrenze von € 25.000,--.

Asphaltfl ächen – Rissesanierung
Um die Grundsubstanz der Asphaltfl ä-
chen weiterhin aufrecht zu erhalten, 
beschloss der Stadtrat die Rissesanie-
rungsarbeiten für diverse Straßenzüge 
in Bruck an der Leitha und Wilfl einsdorf 
an die Firma Possehl zu einem Höchst-
betrag von € 10.000,-- zu beauftragen.

Rechnungsabschluss 2019
Der Rechnungsabschluss 2019 brachte 
gesamtgesehen einen Ist-Überschuss in 
Höhe von ca. € 83.500,--.

Gesamteinnahmen 
(oHH., aoHH., Durchlaufer):
€ 47,073.350,60
Gesamtausgaben 
(oHH., aoHH., Durchlaufer):
€ 46,989.823,15
Gesamt-IST-Überschuss 2019:
€ 83.527,45

Bürgerspitalfonds und Lingingstif-
tung – Rechnungsabschlüsse 2019
Diese beiden Rechnungsabschlüsse 
wurden einstimmig genehmigt und 
werden der Stiftungsaufsicht vorgelegt.

Europäische Mobilitätswoche
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha hat beschlossen, 
an der Europäischen Mobilitätswoche 
(EMW) vom 16. bis 22. September 
2020 teilzunehmen und daher wurden 
einige Aktionen für die Bürgerinnen 
und Bürger initiiert. 
Weitere Infos rund um dieses Thema 
fi nden Sie unter 
https://www.mobilitaetswoche.at. 

Entsendung eines digitalen 
Botschafters
Herr Mag. Michel Zarif wurde vom 
Gemeinderat zum digitalen Botschafter 
der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
ernannt und soll als Schnittstelle zwi-
schen Gemeinde, Bürgern und Bundes-
stellen dienen.

Aufschließungskosten – 
Adaptierung
Der Einheitssatz zur Berechnung der 
Aufschließungskosten wurde zuletzt 
im Jahr 2015 valorisiert. Nach Ermitt-
lung der aktuellen Daten beschloss der 
Gemeinderat diesen Wert indexmäßig 
anzupassen und per Verordnung neu 
festzusetzen. Demnach beträgt der 
Einheitssatz nunmehr € 645,--.

Tagesbetreuungseinrichtung – 
Standortwechsel und Tarife
Da das Interesse an der Tagesbetreu-
ungseinrichtung der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha stetig steigt, wer-
den die geplanten Räumlichkeiten im 
Burggebäude zukünftig nicht mehr 
ausreichend sein. Daher beschloss der 
Gemeinderat vorsorglich die zu betreu-
enden Kinder bis 3 Jahre im ehemaligen 
Kindergarten I in der Wiener Gasse 

unterzubringen und damit gleichzeitig 
zusätzlichen Platz für den neuen Kinder-
garten in der Burg zu schaffen. 
Die für die Tagesbetreuungseinrichtung 
vorgesehenen Räumlichkeiten in der 
Burg wurden bereits in der Planung und 
Bauausführung vorsorglich als Kinder-
gartengruppe konzipiert und können als 
solche auch umgehend genutzt werden.
Im Gebäude Wiener Gasse 13 (vormals 
Kindergarten I) sind insgesamt drei 
Betreuungsgruppen im Erdgeschoss 
sowie eine Küche und Bewegungsraum 
im Untergeschoss vorhanden. Somit 
bietet dieser Standort aus derzeitiger 
Sicht auch für die Zukunft ausreichend 
Kapazität.
Gleichzeitig wurden die Tarife für die 
Tagesbetreuungseinrichtung, die von 
Montag bis Freitag von 07.00-17.00 
Uhr geöffnet hat und ab September 
vom Verein „Gugelbärenbande“ geführt 
wird, in der Wiener Gasse festgesetzt.
Die Elternbeiträge variieren dabei von 
€ 143,-- bis € 290,--, je nachdem 
wie oft und lange die Kleinkinder die 
Betreuung besuchen. Zusätzlich werden 
noch Verpfl egungskosten für die Mahl-
zeiten und ein Beschäftigungsbeitrag in 
Höhe von € 12,--/Monat eingehoben.

Alte Siedlung – 
Wasserschiebersanierung
Der Gemeinderat hat in seiner letzten 
Sitzung die Sanierung der Wasserschie-
berknoten (Schieber und Hydranten) im 
Bereich der Alten Siedlung (Heimstraße 
– Alexander Sögner-Straße) beschlos-
sen, um für etwaige Gebrechen gerüs-
tet zu sein. Den Auftrag dazu erhielt 
die Firma Granit zu einem Preis von ca. 
€ 214.000,--.

Spielplatz Bruckmühlpark – 
Umgestaltung
Wie schon im Frühjahr berichtet, plant 
die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
die Umgestaltung des Spielplatzes im 
Bruckmühlpark. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie musste der Baustart 
allerdings auf den Herbst dieses Jahres 
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verschoben werden. Diesbezüglich 
wurden Angebote von diversen Fir-
men eingeholt, wobei die Firma Moser 
Spielgeräte GmbH & Co KG zu einem 
Gesamtpreis von ca. € 120.000,-- be-
auftragt wurde.
Die Geländemodellierungen, Leitungs-
verlegungen und diverse Bepfl an-
zungen und die damit verbundenen 
Materialankäufe werden durch die 
Bauhofmitarbeiter der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha durchgeführt.
Diese erforderlichen Arbeiten sollen im 
Frühjahr 2021 abgeschlossen werden, 
womit der Spielplatz wieder uneinge-
schränkt den Kindern zur Verfügung 
stehen wird. 

Kultursommer 2020
Für den Kultursommer 2020 - initiiert 
von DI Thomas Mayer - der das kul-
turelle Leben in Bruck an der Leitha 
wieder in Schwung gebracht hat, ver-
gab der Gemeinderat eine Förderung 
in Höhe von knapp € 30.000,--. Damit 
konnten die Kosten für Organisation, 
Technik, Film, Marketing, Miete fürs 
Stadttheater und die Gagen für die 
KünstlerInnen abgedeckt werden.

Subventionsvergaben
Diverse Subventionen an Kultur- und 
Sportvereine sowie an das Jugendzen-
trum wurden in der letzten Gemeinde-
ratssitzung beschlossen.

Hermann Lang – 
verstorben am 25.7.2020
Am 25. Juli 2020 ist Herr Gemeinderat 
i.R. Hermann Lang, geboren im Jahr 
1926, verstorben. Herr Lang war vom 
28. April 1975 bis 24. April 1990 als 
Gemeinderat in der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha tätig.
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
wird Herrn Gemeinderat i.R. Hermann 
Lang stets ein ehrendes Angedenken 
bewahren.

Brucker Burg – Eröffnung 
& Schlüsselübergabe

Am 12. August fand die feierliche 
Eröffnung der Brucker Burg samt 
Schlüsselübergabe an die neuen Mieter 
statt. Neben dem Präsidenten des NÖ 
Landtages Karl Wilfi ng konnte Bür-
germeister Gerhard Weil noch Bezirks-
hauptmann Dr. Peter Suchanek sowie 
zahlreiche Kommunalpolitiker, die 
Bauherren der GEWOG Arthur Krupp 
GesmbH und die neuen Mieter be-

grüssen. Den geistlichen Segen für das 
neue Gebäude spendeten die beiden 
Brucker Pfarrern Mag. Erich Waclawski 
und Mag. Jan Magyar. Das neu revita-
lisierte Gebäude beinhaltet zahlreiche 
Geschichten und ist ein fi xer Bestandteil 
der Brucker Historie. Der Bogen reicht 
vom Augustinerkloster, Bürgerspital 
und Kaserne bis zum heutigen „Haus 
der Generationen“. Seit dem Jahr 
1997, als die Stadtgemeinde Bruck an 
der Leitha einen Baurechtsvertrag zur
Sanierung des Burggebäudes abschloss, 

stellte man unzählige Überlegungen 
an, wie man diesen Komplex verwerten 
könnte. Darunter waren auch Projekte 
wie ein Behörden- und Dienstleistungs-
zentrum sowie ein 4-Sterne-Winzerho-
tel, die aber letztlich keine Umsetzung 
fanden. Im Jahr 2008 fand sogar eine 
Spatenstichfeier unter Bürgermeister-
vorgängerin Christa Vladyka statt, an 
der der ehemalige Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll teilnahm. Beim Spaten-
stich sollte es allerdings auch bleiben 
und das Projekt wurde aus diversen 
Gründen nicht realisiert.  Seit damals, 
also mehr als 12 Jahre lang, sicherte 
und verhüllte ein Stahlbaugerüst mit 
blauem Netz die Außenmauern der 
Burg und war so ein ständiger „Beglei-
ter“ für die Bruckerinnen und Brucker 
auf dem Weg in die Innenstadt. 
Nachdem viele Jahre an einer baulichen, 
vor allem aber wirtschaftlich sinnvollen 
Verwertung des Burg-Gebäudes gear-
beitet wurde, fand man im Jahr 2017 
in Kooperation mit dem Bauträger der 
GEWOG Arthur Krupp GesmbH und 
dem Bundesdenkmalamt schließlich eine 
Lösung, das alte und teilweise schon 
verfallene Burggebäude wiederzubele-
ben. Der erste Blick auf die neue Fassade 
des Gebäudes ohne Baugerüst im Jahr 
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2019 eröffnete eine neue Perspektive 
für die Bürgerinnen und Bürger auf dem 
Weg in die Brucker Innenstadt.
Dieses „Haus der Generationen“ be-
herbergt nach rund 3-jähriger Bauzeit 
neben 34 Wohnungen, die teilweise 
einen herrlichen Blick über Bruck an der 
Leitha bis hin zum Leithagebirge bieten, 
auch einen 5-gruppigen Kindergarten 
samt großem Außengelände und eine 
Kinderarztpraxis. Die GEWOG Arthur 
Krupp GesmbH investierte in dieses 
Projekt rund 13 Millionen und die 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
beteiligte sich mit rund 3,5 Millionen 
für den Kindergarten. 
Symbolisch übergaben Bürgermeister 
Gerhard Weil und Stadträtin Mag. Lisa 
Miletich den Schlüssel an Ina Kapper, 

die als Leiterin mit ihrem Kindergarten 
von der Wiener Gasse in die Burg über-
siedeln wird.  
Abschließend bedankt sich die Stadt-
gemeinde Bruck an der Leitha bei Bund 

und Land NÖ und dem Bundesdenkmal- 
amt für die finanzielle Unterstützung, 
ohne die die Realisierung des Projektes 
wohl nicht möglich gewesen wäre.

v.l.n.r.: Ing. Roland Windpassinger, LAbg. STR Rainer Windholz, NÖ Landtagspräsident Karl Wilfing, Bgm. a.D. Richard Hemmer, Bgm. Gerhard Weil, 
Dr. Friedrich Klocker, Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek, LAbg. Bgm. Gerhard Schödinger und Geschäftsführer DI Christof Anderle
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Neues Projekt „Birken-
siedlung“ entlang der 
Fischamender Straße

Die Firma Famosahaus Bauträger GmbH 
wird in Bruck an der Leitha am derzeit 
noch freien Feld südlich des Göttels-
brunnerbaches in der Fischamender 
Straße 58 nahe der Volksschule in einer 
neuen ÖKO-Siedlung hochwertige 
Einfamilien-, Doppel- und Reihenhäuser 
errichten. 

Es handelt sich dabei um Ziegelmassiv-
bauten als Niedrigenergiehäuser mit 
Luftwärmepumpe und Fußbodenheizung 
(inkl. Kühlfunktion) sowie Solarkollekto-
ren für die Warmwasseraufbereitung. 

Insgesamt sollen rund 200 Famo-
sahäuser mit Vollunterkellerung und 
Eigengärten gebaut werden. Die 
Preise beginnen beim Reihenhaus ab 
€ 294.900,-- (belagsfertig inkl. Grund 
und 2 Parkplätzen). Die Einfamilienhäu-
ser werden ab € 339.900,-- verkauft.

Die sonnigen Häuser bieten viel Platz: 
4 geräumige Zimmer (Wohnküche und 
3 Schlafzimmer), Badezimmer/WC, WC 
und Vollunterkellerung. Alle Häuser 
entsprechen den Richtlinien der NÖ 
Wohnbauförderung. 

Darüber hinaus werden auf diesem 
Gebiet auch öffentliche Stellplätze (in-

klusive e-Ladestationen), ein Spielplatz 
sowie Grünraum entlang des Göttels-
brunnerbach errichtet. Die Pflanzung 
von Ulmen und anderen Bäumen und 
Sträuchern runden die neue ÖKO-Sied-
lung ab.

Der Baubeginn für den ersten von 
11 Bauabschnitten ist im März 2021 

geplant. Die Hausübergaben der ersten 
19 Häuser werden voraussichtlich im 
Mai 2022 stattfinden. 

Profitieren Sie von der Mitplanungs-
möglichkeit und dem Fixpreis, den 
der bereits seit 20 Jahren bestehende 
Bauträger bietet. 

Lassen Sie sich einfach unverbindlich 
informieren unter Tel: 01/ 817 18 07 
oder senden Sie eine Anfrage an 
office@famosahaus.at.
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GED Passivhaussiedlung - 
Gleichenfeier

Ende Juni fand die Gleichenfeier der 
GED Wohnbau Passivhaussiedlung 
in Bruck an der Leitha statt. Dieses 
Projekt wird im Auftrag der Wohnbau-
vereinigung (WBV) GFW verwirklicht. 
Baubeginn der Anlage war im Frühjahr 
2020 und der erste Bauabschnitt – 10 
Wohneinheiten – der insgesamt 20 
Doppelhaushälften wird bis Anfang 
2021 fertiggestellt.

Zu dieser Feier versammelten sich 
der Bürgermeister von Bruck an der 
Leitha Gerhard Weil, Vizebürgermeis-
ter Roman Brunnthaler, WBV-GFW 
Geschäftsführer Christoph Schäffer 
und GED Wohnbau Geschäftsführer 
Dietmar Geiger beim Grundstück in 
der Hilde-Pschill-Gasse. Gemeinsam mit 

Mitarbeitern, Stadt- und Gemeinderä-
ten und Medienvertretern wurde der 
Baufortschritt des Projekts begutachtet 
und die Kooperation der GED Wohn-
bau mit der WBV-GFW eingeläutet.

Die 20 Wohneinheiten, verteilt auf 
zwei Grundstücke, bieten durch ihre 
Holzmassivbauweise ein angenehmes 
Wohnklima und zeichnen sich durch 
eine optimale Raumaufteilung und 
lichtdurchflutete Zimmer aus. Die 103 
bis 118 m² großen Hauseinheiten verfü-
gen über 115 bis 264 m² große, südsei-
tig ausgerichtete Gärten. Aufgrund der 
Passivbauweise mit exzellenter Gebäu-
dedämmung betragen die jährlichen 
Heizkosten nur ungefähr € 300,-- pro 
Jahr.

Die bei diesem Projekt zum Einsatz 
kommende, ökologisch und ökono-

misch zukunftsweisende Passivbauwei-
se wirkt sich nicht nur positiv auf die 
Betriebskosten aus, sondern schont 
auch die Umwelt durch CO2-Einspa-
rungen nachhaltig. Seit 2011 erhalten 
alle Projekte der GED Wohnbau GmbH 
das klimaaktiv Gold Qualitätszeichen, 
welches die hohe Qualität der Baus-
toffe, der Raumluft und des Komforts 
auszeichnet.

Alle Häuser der GED entsprechen zu 
100 Prozent den Förderungsrichtlinien 
des Landes Niederösterreich. Dadurch 
kann die höchst mögliche Landesför-
derung – von € 40.000,-- aufwärts – 
erzielt werden.

Weitere Infos unter https://www.
ged-wohnbau.at/projekt/bruck-a-d-
leitha.
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Hochfeld West – Neuer 
Kinderspielplatz und 
Grünraumgestaltung 

In der Hochfeldsiedlung West (neben 
Hotel Rumpler) konnte Mitte Juli der 
neu errichtete Spielplatz für die Kinder 
und Eltern geöffnet werden, wobei die 
Spielgeräte vom Kindergarten II einen 
neuen Platz fanden. Zusätzlich erstell-
ten die Bauhofmitarbeiter eine Sitz-
möglichkeit zum Verweilen. Neben den 
7 gepfl anzten Bäumen und den heimi-
schen Sträuchern, die insektenfreund-
lich sind und zukünftig Brutplätze für 
Vögel bieten sollen, wird demnächst 
noch eine Naschhecke (Himbeeren, 
Brombeeren, Ribisel, usw.) gepfl anzt, 
die zur freien Entnahme einladen.
Des weiteren wurde die Gestaltung 
der Grünfl ächen in der nahe situierten 
Robert Ederer Straße abgeschlossen. 
Unter Berücksichtigung der Kriterien 

von „Natur im Garten“ entstanden ca. 
250 m² extensive Staudenbeete mit 
rund 2.500 Stk. Stauden und weiteren 
9 Bäumen. Auch beim Regenwasser-
becken pfl anzte die Stadtgemeinde 

zahlreiche Schattenspender, womit in 
diesem großfl ächigen Bereich insge-
samt 24 Stück Jungbäume, die klima-
verträglich und hitzetolerant sind, 
einen neuen Platz fanden.

Flughafenspange – 
Untersuchung der 
Trassenführung

Das Projekt Flughafenspange zwischen 
dem Flughafen Wien und Bruck an der 
Leitha hat das Ziel einer schnellen und 
direkten Personenzug-Verbindung aus 
dem Nordburgenland und dem Osten 
Niederösterreichs zum Flughafen Wien 
und nach Wien. Für die Menschen der 
Region bedeutet diese Strecke eine Ver-
besserung des Pendlerverkehrs. Schnel-
le internationale Zugverbindungen 
zwischen Wien und Budapest sowie 
Bratislava und dem Flughafen Wien 
werden möglich. Damit leistet die neue 
Hochleistungsstrecke nicht zuletzt auch 
einen wesentlichen Beitrag zur Redukti-
on von Kurzstreckenfl ügen.

Aufgrund der Covid-19-Pandemie 
und der damit einhergehenden Ver-
anstaltungsbeschränkungen war die 
Arbeit des Runden Tisches für einige 

Monate unterbrochen. Am Runden 
Tisch nehmen VertreterInnen von neun 
Gemeinden der Region, der Länder Nie-
derösterreich und Burgenland, des Flug-
hafens Wien und der ÖBB-Infrastruktur 
AG seit Herbst 2018 teil. In zwölf 
gemeinsamen Sitzungen des Runden 
Tisches setzten sich die VertreterInnen 
der Gemeinden und der Länder NÖ 
und Bgld. mit den Korridorplanungen 
der ÖBB Infrastruktur auseinander und 
konnten mit vielen wertvollen Anregun-
gen sicherstellen, dass die Planungen 
im Sinne der Region fortschreiten. 

Am Beginn der Planungen der ÖBB 
Infrastruktur stand ein Untersuchungs-
raum, der zwischen dem Flughafen 
Wien und Bruck an der Leitha liegt, im 
Norden durch die A4 und im Süden 
durch die Ostbahn, abgegrenzt wurde. 
In diesem Untersuchungsraum wurden 
vier mögliche Trassenkorridore erar-
beitet. Am 4. Juni 2020 fi el in der 12. 
Sitzung des Runden Tisches auf Basis 

eines detaillierten Kriterienkataloges 
die gemeinsame Entscheidung, den 
südlichsten Trassenkorridor für eine 
konkrete Trassenfi ndung im Detail zu 
untersuchen. Der Korridor verläuft 
vom Flughafen Wien Richtung Süden, 
orientiert sich an der Ostbahn und 
führt nach Bruck an der Leitha. Im Zuge 
dieser Trassenauswahl wird auch die 
Möglichkeit der Errichtung eines Regio-
nalbahnhofs entlang der neuen Strecke 
näher betrachtet. Für die weiteren de-
taillierten Planungen der Trasse werden 
noch viele Gespräche geführt.
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Radweg Bruck-Wilfleins-
dorf - Lückenschluss

Im Vorjahr konnte der 1. Abschnitt des 
Radweges zwischen Wilfleinsdorf und 
Bruck an der Leitha neben der L163 
fertiggestellt werden.

Anfang Juni starteten die Bauarbeiten 
für den 2. Abschnitt im Bereich Bruck an 
der Leitha (von der Eisteichgasse bis zur 
Einmündung der alten Landestraße).

Dabei wurde der alte Asphalt entfernt 
und mit den Unterbauarbeiten begon-
nen. Dieser 2. Teil ist rund 700 Meter 
lang und konnte Mitte Juli freigegeben 
werden. Damit ist der Lückenschluss 

Umgestaltung Fischamen-
der Straße – 2. Bauphase

Der 2. Bauabschnitt (vom Gymnasium-
weg bis zur Eisenbahnquerung) für das 
große Straßenbauprojekt Fischamender 
Straße wurde Mitte Juni gestartet.
Im Bereich der Eisenbahnkreuzung 
(Hanuschstraße) wurden die Wasserlei-
tungsknotenpunkte durch die Fa. Granit 
erneuert, um weiterreichende Arbeiten 
durchführen zu können.

Anschließend folgten alle Infrastruk-
turarbeiten (Erneuerung der weiteren 
Wasserleitungsknotenpunkte und 
Kanalanschlüsse bzw. Vorbereitungsar-
beiten für Straßenentwässerung), um 
die eigentlichen Straßenbauarbeiten 
durch die Straßenmeisterei Bruck an der 
Leitha starten zu können. Bei Redakti-
onsschluss wurde von einer Fertigstel-
lung dieses Bauabschnittes bis Ende 
September 2020 ausgegangen.

Im kommenden Jahr wird sobald es 
die Witterung zulässt mit dem 3. Teil 
der Umgestaltungsmaßnahmen in der 
Fischamender Straße begonnen. Dieser 
Bauabschnitt wird von der Eisenbahn-
kreuzung (Hanuschstraße) bis zum 
Kreisverkehr Höfleiner Straße reichen.

Wir ersuchen schon jetzt für etwaige 
Verkehrsbeeinträchtigungen um Ihr 
Verständnis.

zwischen Wilfleinsdorf und Bruck an 
der Leitha erfolgt und somit verbindet

ein durchgehender Radweg die beiden
Orte miteinander.
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Kindergarten Höfleiner 
Straße – Gartenprojekt 

Der Elternbeirat des Kindergartens II in 
der Höfleinerstraße hat in den letzten 
Jahren durch verschiedene Festivitäten 
rund € 5.000,-- erwirtschaftet und 
diese Summe nun für das Umgestal-
tungsprojekt des Gartens gespendet. 
Ein mobiler Wasserspielplatz, ein 
Motorikspielzeug, ein Pferdestall, eine 
Gatsch-Küche und ein Naschgarten 
zählen zu den neuen Errungenschaf-
ten auf dem Kindergartengelände. Die 

Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
bedankt sich herzlich für dieses groß-
artige Engagement der Eltern und die 
überaus großzügige Spende.

Demnächst wird die Stadtgemeinde 
den Vorgarten des Kindergartens in 
Angriff nehmen und neu gestalten.
Leiterin Barbara Toth hofft nächstes 
Jahr – wenn coronabedingt möglich 
– wieder Feste für Eltern und Kinder 
feiern zu können und appelliert an die 
Eltern, sich diesen engagierten Müttern 
und Vätern anzuschließen.

Brucker Zunftbaum 
restauriert

In den Frühjahrsmonaten erfolgte eine 
Generalüberholung des kompletten 
Zunftbaumes am Dr. Theodor Kör-
ner-Platz. Nicht nur der Stamm samt 
Spannseilen, sondern auch die einzeln 
montierten Motive der Gewerke/Zünfte 
wurden unter tatkräftiger Mithilfe der 
städtischen Bauhofmitarbeiter aufwen-
dig restauriert, um eines der Brucker 
„Wahrzeichen“ wieder in neuem Glanz 
erstrahlen zu lassen.

NÖ Challenge – Bruck an 
der Leitha war dabei

Das SPORT.LAND.Niederösterreich such-
te die aktivsten Gemeinden Niederös-
terreichs!
Ab 1. Juli konnten mit der adidas Run-
ning App (Runtastic) beim Gehen, Lau-
fen, Radfahren und Inlineskaten aktive 
Minuten eines jeden Bürgers bzw. einer 
jeden Bürgerin für seine Heimatgemeinde 
gesammelt werden. Die Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha bedankt sich für die 
rege Teilnahme und hofft auch im kom-
menden Jahr auf Sie zählen zu können.
Nähere Infos: https://www.sportlandnoe.
at/noechallenge
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Kulturveranstaltungen 
über die Sommermonate

Unter dem Motto „KULTUR On.line“ 
wurde von Mitte Juni bis Anfang Sep-
tember eine Kulturreihe mit regionalen 
KünstlerInnen und Kulturschaffenden 
ins Leben gerufen, die nicht nur live vor 
Ort (aufgrund der Corona-Maßnahmen 
nur vor einer begrenzten Anzahl an Zu-
schauern), sondern auch via Live-Stre-
am in jedem Haushalt die Kulturinteres-
sierten begeisterten.

Insgesamt an 13 Samstagen fanden 
nicht nur Events mit Rock-, Pop- oder 
Soul-Musik, sondern auch Theaterauf-
führungen und Lesungen bis hin zu 
Klassik-Auftritten statt und verhalfen 
so den Kulturschaffenden nach der 
Zwangspause zu einem Comeback.

Aktueller Stand der Ver-
anstaltungen

Coronabedingt mussten die bei der Be-
völkerung besonders beliebten Großver-
anstaltungen wie das „Musi´fest in der 
Feuerkurv´n“, das Brucker Rot-Kreuz-
Fest, das Brucker Akkuschrauberrennen 
sowie das Herbstkonzert der Brucker 
Blasmusik und die Aufführungen der 
Brucker Bühne leider abgesagt werden.

Bereits verschoben und für September 
neu terminisiert fi el auch der Sparkasse 
City-Lauf des HSV Bruck-Kaiserstein-
bruch der aktuellen Gesundheitssitu-
ation zum Opfer bzw. war das Risiko, 
das die Veranstalter eingehen hätten 
müssen, einfach nicht wert.
Die zu Redaktionsschluss gemeldeten 
Events, die im Herbst trotz der Pande-
mie stattfi nden können bzw. werden, 
fi nden Sie im Blattinneren dieser 
Ausgabe der Amtlichen Nachrichten. 
Allerdings kann es zu Abweichungen 
bzw. Absagen kommen, sollten sich 
die Rahmenbedingungen ändern. Über 
den aktuellen Stand der Veranstal-
tungen können Sie sich auf unserer 
Homepage unter www.bruckleitha.at 
informieren.

Anton Stadler Musikschule 
– Tag der offenen Tür

Anfang Juli fand der Tag der offenen 
Tür der Anton Stadler Musikschule 
coronabedingt im Brucker Stadtgraben 
statt und stellte sich im Nachhinein 
aufgrund des naturnahen Ambientes 
als perfekte Location für die Veranstal-
tung heraus.
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PILGRIM-Prä-Zertifi zie-
rung in Bruck an der 
Leitha

Jesus hat gesagt: „Ich bin der Wein-
stock und ihr seid die Reben. Wer mit 
mir verbunden bleibt, so wie ich mit 
ihm, bringt reiche Frucht.“
  
Mit diesen biblischen Worten aus dem 
Johannes Evangelium beschäftigten 
sich kleine und große Besucher des Fa-
miliengottesdienstes am 21. Juni 2020 
in der Matthäuskirche in Bruck/Leitha. 
Im Rahmen dieses Gottesdiens-
tes fand die erst- und einmalige 
„PILGRIM-Prä-Zertifi zierung“ statt.  
Ehrenpräsident Direktor i.R. HR Dr. 
Johann Hisch erklärte die Aktivitäten 
des Internationales Bildungsnetzwerk 
PILGRIM, welches unter dem Motto 
„Bewusst leben – Zukunft geben“ 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
mit einer religiös-ethisch-philosophi-
schen Bildungsdimension verbindet.
Für die dokumentierten Aktivitäten der 

Pfarrgemeinde unter dem Projekttitel 
„Zukunftsfähiges Leben in unserer 
Pfarrgemeinde“ wurde die Evangeli-
sche Pfarrgemeinde Bruck/Leitha-Hain-
burg/Donau in das Bildungsnetzwerk 
PILGRIM aufgenommen.  Als Geschenk 
erhielt die Pfarrgemeinde einen Wein-
stock für den Pfarrgarten.
 
Im Familiengottesdienst nahmen neben 
dem Ehrenpräsidenten Hisch auch 
Präsident HR Mag. Heinrich Kribbel und 
Mag. Dr. Piotr Kubiak vom Zentrum für 
Nachhaltigkeit und Spiritualität an der 
KPH Wien/Krems teil.

Die gute Kooperation zwischen der 
Stadtgemeinde und der evang. Pfarr-
gemeinde hebten Vizebürgermeister 
Roman Brunnthaler und Stadtrat für 
Umwelt und Gesundheit Christian 
Vymetal hervor. 

Durch die PILGRIM-Prä-Zertifi zierung 
wurde die Pfarrgemeinde eingeladen 
weiter im Bereich der Ökologie und 

Nachhaltigkeit zu arbeiten. Coronabe-
dingt wurde die Zertifi zierung direkt 
in der Pfarrgemeinde vorgenommen. 
Ein international ausgerichtetes Zertifi -
zierungsfest soll im Juni 2021 in Wien 
stattfi nden.

Diese Auszeichnung der Pfarrgemeinde 
ist eine große Motivation, weiterhin im 
Sinne der Nachhaltigkeit aktiv zu sein.

Seniorenerholungsaktion 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
musste die Stadtgemeinde Bruck an 
der Leitha die für Mitte Juni geplante 
14-tägige Seniorenerholungsaktion in 
Randegg verschieben und schlussend-
lich komplett absagen. Wir hoffen im 
nächsten Sommer die beliebte Urlaubs-
aktion für unsere Pensionisten und 
Pensionistinnen wieder durchführen zu 
können.
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Verleihung Oberschulrätin

Im Mai bzw. Juni wurde an die Direk-
torinnen der Volksschule Hauptplatz, 
Frau Ulrike Gaidoschik sowie der 
Mittelschule 1, Frau MSc Ingeborg
Bartha, jeweils der Titel „Oberschulrä-
tin“ verliehen. Bürgermeister Gerhard 

Weil und Schulqualitätsmanagerin 
Mag. Elke Wimmer von der NÖ Bil-
dungsdirektion nahmen diese Ehrungen 
vor und bedankten sich in diesem Zuge 
bei den beiden Schulleiterinnen für die 
langjährigen Verdienste rund um die 
Schulstadt Bruck an der Leitha. 

Schwimmkurse im 
Brucker Parkbad

Nachdem mit 1. Juli die COVID-Ein-
schränkungen gelockert wurden, stand 
kurz vor Ferienbeginn fest, dass im 
heurigen Sommer erstmals seit 2012 
Schwimmkurse durch die Sportunion 
im Brucker Parkbad angeboten werden 
sollen. Dreizehn Kurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene wurden ausge-
schrieben und die meisten Plätze waren 
rasch vergeben. Das Team des Neusied-
ler Schwimmvereins, bestehend aus 
Florian und Lisa Rinnhofer (beide aus 
Bruck an der Leitha), Patrick Ober-
roither (Neusiedl/See), Isabella Koller 
(Reisenberg), Lydia (Bruckneudorf) und 
Linda Korak (Pama) verbrachten in den 
Sommerferien rund 150 Stunden im 
Brucker Freibad, um über 100 Kindern 
das Schwimmen zu lehren. 

Bei den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern kam das Angebot hervorragend 
an und so sind aufgrund der großen 
Nachfrage auch im kommenden Jahr 
Schwimmkurse im Brucker Parkbad fi x 
eingeplant.
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SERSAWVVVV RFÜ

Der Bau unserer Naturfilteranlage Petronell hat 
bereits begonnen. Die Inbetriebnahme der 
Anlage wird im Jahr 2021 erfolgen. Dank der neuen 
Naturfilteranlage können wir dann die Wasserhärte 
auf 10 bis 12° dH für ca. 50.000 Einwohner in der 
Region reduzieren. 

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts 
finden Sie auf www.evnwasser.at

Ehrung Sonderschule

Die Brucker Sonderschule war in die-
sem Schuljahr durch besonders viele 
wechselnde Schulein- und Austritte, 
der Coronakrise und anderen Herausfor-
derungen besonders gefordert. Dafür 
hat sie im Rahmen einer Sitzung „Dank 
und Anerkennung“ von Schulqualitäts-
managerin Mag. Elke Wimmer von der 
NÖ Bildungsdirektion erhalten. Bürger-
meister Gerhard Weil und Bildungs-
stadträtin Lisa Miletich gratulieren 
Direktorin Sabine Maurer herzlich dazu 
und danken ihr und ihrem Team für 
ihre großartige Arbeit.
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Staudenbeete im öffent-
lichen Raum – dauer-
hafte und pfl egeleichte 
Blühwunder

In nahezu jedem Garten fi ndet man 
Stauden. Laut Defi nition sind das 
krautige, nicht oder kaum verholzende 
Pfl anzen, die jedes Jahr wieder aus dem 
Boden austreiben. Bekannt und beliebt 
sind beispielsweise die Pfi ngstrose oder 
Margeriten. 

Auch auf öffentlichen Flächen in Bruck 
an der Leitha werden zunehmend Stau-
den eingesetzt, da sie zwei unschlag-
bare Vorteile verbinden: sie sind ein 
wunderschöner Blickfang und zudem in 
der Pfl ege weniger aufwändig als z.B. 
einjährige Pfl anzen, wie Eisbegonien 
oder Geranien.

Nur in den ersten Jahren muss mehr 
Pfl ege aufgewendet werden: Unkraut 

jäten, gießen und mulchen der freien 
Fläche. Sind die Staudenbeete aber zu-
gewachsen beschränkt sich die Pfl ege 
meist auf ein bis zwei Durchgänge pro 
Jahr, was sogar günstiger ist als eine 
Rasenfl äche!

Verschiedene Arten von Stauden gibt es 
für nahezu alle verschiedenen Stand-
orte. Sehr heiße und trockene Stellen 
können steppenartig bepfl anzt werden, 
für schattige und feuchte Bereiche 
nutzt man laubschluckende Waldstau-
den, und für größere Flächen gibt es 
Bodendecker. Blühfreudig sind nahezu 
alle und meist kommt zudem ein schö-
ner Blattschmuck dazu.

Und selbstverständlich werden diese 
Flächen in Bruck an der Leitha ökolo-
gisch, umweltfreundlich und nachhaltig 
gepfl egt, es handelt sich schließlich um 
den Lebensraum und die Nahrungs-
quelle von Bienen und vielen weiteren 
Insekten.

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
hat zum wiederholten Male seitens 
„Natur im Garten“ eine Auszeichnung 
für die ökologische Pfl ege und Betreu-
ung der Grünräume und somit den 
„Goldenen Igel“ für das Jahr 2019 
erhalten.
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Das Bauamt informiert ...

ENTWURF STADTNACHRICHTEN – INFORMATIONSKAMPAGNE

TEIL 5

Kann ich meine Pläne 
selbst zeichnen?

Der Bauherr hat mit der Planung und Berechnung des 
Bauvorhabens, einschließlich der Erstellung des 
Energieausweises, mit Überprüfungen und der Ausstellung von 
Bescheinigungen Fachleuten zu betrauen, die hierzu nach 
deren einschlägigen Vorschriften befugte sind (z.B. Architekten, 
Ziviltechniker, Baumeister, usw.).

Diese haben auf Verlangen den Nachweis ihrer Befugnis 
vorzulegen.

Fotowettbewerb

Bruck an der Leitha hat viele schöne 
und einzigartige Orte. Viele von ihnen 
gehen tagtäglich durch die verschie-
densten Gassen unserer Stadt und es 
gibt in der Tat viel zu bewundern. Nun 
ist es an der Zeit, diese schönen Bilder 
nicht nur gedanklich, sondern auch 
bildlich festzuhalten. 

Bis 31. Oktober 2020 haben sie die 
Möglichkeit, maximal zehn Fotos im 
Gemeindeamt digital via Mail bzw. 
Link einzubringen (USB-Stick ist aus 
datenschutzrechtlichen Gründen leider 
nicht möglich!). Egal ob Smartphone, 
Polaroid-, Digital- oder Spiegelreflex-
kamera – zeigen sie uns ihr Bruck und 
Wilfleinsdorf! Alles ist erlaubt: Sehens-

würdigkeiten, Landschaften, kreative 
Aufnahmen, Nahaufnahmen, etc. 
Nach Einsendeschluss werden die 
eingereichten Bilder von einer Jury be-

wertet und die besten 50 Aufnahmen 
im Wienerturm feierlich präsentiert. 
Genauere Details finden sie auf unserer 
Homepage unter www.bruckleitha.at.
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.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

In ganz Österreich am Samstag
3. Oktober 2020
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Zivilschutz-Probealarm 
Samstag, am 3. Oktober 
2020

Wie jedes Jahr, wird am ersten Samstag 
im Oktober über Initiative des Bun-
desministeriums für Inneres in ganz 
Österreich ein Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

Neben der Überprüfung der technischen 
Einrichtungen soll mit diesem Probe-

alarm in erster Linie der Bevölkerung 
die Sirenensignale für die Warnung 
und Alarmierung im Katastrophenfall in 
Erinnerung gebracht werden.

Österreich verfügt über ein fl ächende-
ckendes Warn- und Alarmsystem. Mit 
mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt, 
alarmiert und über die Maßnahmen für 
die persönliche Sicherheit informiert 
werden.

Die zu treffenden Maßnahmen hängen 
von der Art des Ereignisses ab.
Sie werden bei Hochwasser andere 
sein, als bei einer Bedrohung durch 
radioaktiven Niederschlag oder nach ei-
nem Giftgasunfall. Auf jeden Fall ist es 
notwendig, Vorsorgen im Selbstschutz 
für einen Katastrophenfall zu treffen. 
Nur dann kann ein Warnsystem seinen 
Zweck erfüllen.

Jahrmarkt-Termine 
2020/2021
Nachfolgend fi nden Sie die Termine 
für den Jahrmarkt, der traditionell am 
Brucker Hauptplatz stattfi ndet, für das 
restliche Jahr 2020, sowie für das erste 
Quartal 2021.
Donnerstag, 26. November 2020
Donnerstag, 25. Februar 2021
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FEUERLÖSCHGERÄTE ZU AKTIONSPREISEN !
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freitag, 02. Oktober 2020
von 14.00 bis 18.00 Uhr

und

Samstag, 03. Oktober 2020
von 09.00 bis 12.00 Uhr

im Feuerwehrhaus Bruck an der Leitha, Florianistraße 122

FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG

Mit freundlicher Unterstützung von BRANDSCHUTZTECHNIK RESEL – www.resel.at

BERATUNGSDIENST FÜR RAUCH- UND GASMELDER !!!

Kranzniederlegung zu 
Allerheiligen

Ich darf sie auch heuer wieder recht 
herzlich einladen, zu Allerheiligen, am 
Sonntag, dem 1. November 2020 an 

den feierlichen Totenehrungen teilzu-
nehmen. Folgendes Programm ist dafür 
vorgesehen:

ca. 08.40 Uhr:
Kriegerdenkmal vor der Kirche in

Wilfleinsdorf - Gedenkworte von Herrn 
Dechant Mag. Paul Gnat
ca. 09.15 Uhr:
Zusammenkunft vor dem Rathaus in 
Bruck an der Leitha und Kranznieder-
legung bei den Kriegerdenkmälern 
auf dem Hauptplatz (Schulpark) unter 
Mitwirkung der Blasmusik Bruck an der 
Leitha – Gedenkworte des Bürgermeis-
ters Gerhard Weil
ca. 10.15 Uhr:
Kranzniederlegung beim Kriegerdenk-
mal in Bruckneudorf unter Mitwirkung 
der Blasmusik Bruck an der Leitha

Bereits am Freitag, dem 30. Oktober 
2020 erfolgen die feierlichen Kranz-
niederlegungen beim Heldengrab in 
Wilfleinsdorf, bei den Soldatengräbern 
auf dem Friedhof Bruck an der Leitha 
und bei der Slowenengedenkstätte am 
Alten Hainburger Weg durch Bürger-
meister Gerhard Weil.
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Öffnungszeiten – Fried-
hof Bruck an der Leitha

Hiermit möchte ich Sie auf die Öff-
nungszeiten des Friedhofes in Bruck an 
der Leitha aufmerksam machen und Sie 
bitten, rechtzeitig und pünktlich den 
Friedhof vor den Sperrzeiten zu verlas-
sen.

in der Sommerzeit sowie Aller-
heiligen, Allerseelen und am Heiligen 
Abend:
täglich von 06.00 bis 20.00 Uhr

in der Winterzeit:
täglich von 07.00 bis 18.00 Uhr

Brucker Wochenmarkt – 
Herbstzeit ist Marktzeit

Genuss von regionalen Produzenten 
und sicherer „Out-Door“-Einkauf ist 
perfekt, um sich die Gesundheit zu er-
halten. Gerade in Zeiten des COVID-19 
bringt ein Markteinkauf Gesundheit 
in jeder Hinsicht. Die Gefahr einer 
Ansteckung reduziert sich und die an-
gebotenen Waren sind von allerbester 
Güte und Frische. Die Umwelt dankt es 
Ihnen auch durch die kurzen Transport-

wege. Unser Brucker Wochenmarkt ist 
für Sie bei jedem Wetter da. Selbst bei 
starkem Regen, Kälte oder Hitze stehen 
unsere Marktmädels und -burschen für 
Euch am Hauptplatz. Danken Sie die-
sem Einsatz mit Ihrem Einkauf. Infor-
mationen und Links zu den Anbietern 
fi nden sich auf der Homepage vom 
Brucker Wochenmarkt unter https://
brucker-wochenmarkt.webnode.at.
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Schicken Sie diesen Abschnitt einfach ausgefüllt per Post 

oder per Fax 02256/633 26 99 
 

 

O  Ja, ich habe Interesse an einen unverbindlichen und kostenlosen 

Beratungsgespräch 
 

 

Name……………………….. …………………………………………... 

 

Adresse…………………………………………………………………... 

 

Telefonnummer …………………………………………………………. 

 

Mailadresse ……………………………………………………………… 
 

 

 

 

Ort, Datum……………………   Unterschrift………………................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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mittag für werdende Mütter und Väter 
in die Kundenservicestelle Bruck an der 
Leitha, Stefaniegasse 4 ein.

Welche medizinische Unterstützung gibt 
es rund um Schwangerschaft und Geburt? 
Wie hoch ist das Wochengeld? Welche 
Änderungen gibt es beim Kinderbetreu-
ungsgeld? Diese und viele andere Fragen 
zum Thema beantwortet das Team der 
Österreichischen Gesundheitskasse. 

Wir sind Ihre Immobilien-Experten 
in Bruck/Leitha, Hauptplatz 18!

Rechtsträger: Roswitha Knebelreiter KG, 
7100 Neusiedl/See, Obere Hauptstraße 69, 

*inkl. USt. (kann nicht in bar abgelöst werden)

GUTSCHEIN
vom Experten in Ihrer Region!
für eine kostenlose und 
unverbindliche Bewertung 
im Wert von € 480,-*

Terminvereinbarung:
M: +43 664 4418251

E:  offi  ce@remax-pi.at
www.remax-pi.at

Altstadt 29
nur noch 3 Wohnungen frei! 
WNFL rd. 101 bis 132 m2 

3- und 4-Zimmer-Wohnungen 
Aufzug, Tiefgarage 

HWB 39 kWh/m2.a, fGEE 0,72 

 

SOFORT BEZIEHBAR

www.nebau.at
Frau Stadler 
02682 65560 DW 20 
m.stadler@nebau.at

wohnen in BRUCK/LEITHA

ÖGK informiert

Die Brucker Kundenservicestelle der 
Österreichischen Gesundheitskasse gibt 
nachfolgende Termine und Veranstal-
tungen für den Herbst bekannt.

Die Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) und die Arbeiterkammer NÖ 
(AKNÖ) laden gemeinsam am 12. Okto-
ber 2020 um 16.00 Uhr zum Info-Nach-

Darüber hinaus liefern Fachleute der 
AKNÖ kompetente Beratung zu The-
men wie Mutterschutz, Karenz, Wie-
dereinstieg in den Beruf oder Teilzeitbe-
schäftigung.

Die niederösterreichweiten Termine für 
Schwangerenberatungen findet man 
auf einen Blick im Veranstaltungskalen-
der unter www.gesundheitskasse.at.
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gung. Das aktuelle Programm finden 
Sie online unter www.vhs-bruck.at.

Wir wünschen allen Kursteilnehmer/
innen ein erfolg-
reiches Herbst-
semester 2020 
und danken für 
Ihr Interesse an 
unserer Pro-
grammvielfalt.

Information der Volkshoch-
schule Bruck an der Leitha

Das Frühjahrssemester 2020 mussten 
wir aufgrund der Corona-Pandemie 
frühzeitig beenden und das Sommerse-
mester zur Gänze absagen. Parallel dazu 
fand die Planung für das Herbstsemester 
2020 statt. Unter Einhaltung aller erfor-
derlichen Maßnahmen läuft das Herbst-
semester seit der 37. Kalenderwoche.

Die bereits laufenden Kurse wurden gut 
gebucht, für Workshops, bzw. Blockse-
minare, die erst im Oktober, November 
und Dezember stattfinden, werden 
Anmeldungen noch gerne entgegenge-
nommen.
 
Für Fragen und Buchungen steht 
Ihnen das Team der VHS telefonisch 
unter 02162-68686 bzw. per E-Mail 
office@vhs-bruck.at gerne zur Verfü-
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Die Jugendberater vom Römerland Carnuntum unterstützen und begleiten 
Jugendliche ab 11 Jahre in den verschiedensten Lebenslagen. 
Ob es Probleme (Liebe, Mobbing, Eltern, Drogen, Polizei, etc…) oder Freizeit betrifft, 
wir sind für euch da und zwar anonym, verschwiegen und kostenlos. 
 

Grisu 

 

Mimi 

 

Christoph

 

Katja          

 
Kontakt: 

0699-1234 44 22 
G.Schmaus@Roemerland 

-Carnuntum.at 
 

Kontakt: 
0699-1234 44 66 

M.Siebert@Roemerland
-Carnuntum.at 

Kontakt: 
0664-881 923 91 

C.Ebner@Roemerland 
-Carnuntum.at 

Kontakt: 
0664-881 923 90 

K.Hickl@Roemerland 
-Carnuntum.at 

Tätigkeit: 
Mobile Jugendarbeit, 

Niederschwellige 
Beratung und 

jugendspezifische 
Projekte 

Tätigkeit: 
Mobile Jugendarbeit, 

Niederschwellige 
Beratung und 

Erstberatung an den 
Schulen 

Tätigkeit: 
Mobile Jugendarbeit 

 

Tätigkeit: 
Mobile Jugendarbeit, 

Durchführung des 
Projekts 

„Food & Fun“ 

Mag ich:  
Wombats, Hunde, 

Musik, Playstation4, 
Pizza, Meer 

Mag ich:  
Musik, Bücher, 

Flachwitze,  
meine Familie 

Mag ich: 
Musik, Konzerte, 

Kochen, 
Reisen und Katzen 

Mag ich: 
Kochen, Musik, 

Sommer und Lesen 

Mag ich nicht: 
Intoleranz, schlechtes 

Wetter und Winter, 
Champignons 

(iihhh..glitschig) 

Mag ich nicht: 
Gorgonzolaaaaaa, 

Lügen, 
kalte Füße 

 

Mag ich nicht: 
Regen,  

Schnee und Wind, 
Kapern und Oliven 

Mag ich nicht: 
Backen und 
Langeweile 

 

    
 
 

 

//Frei.Raum für Jugendliche ab 11 Jahre. 
// MO 15:00 – 19:00 (Niederschwellige Jugendberatung) 

// MI: 15:00 – 19:00 (Mobile Jugendarbeit) 

#FUN  #FREIZEIT  #PROBLEME  #BERATUNG  #FREUND_INNEN  #WLAN   
#TISCHFUSSBALL  #ZOCKEN  #ZEITzuREDEN  #PROJEKTE  #EureIDEEN  #CHILLEN …. 

// DI: 15:00 – 18:00 (Mobile Jugendarbeit)

// FR: 15:00 – 19:00 (Mobile Jugendarbeit)

facebook.com/JuBeBruck      instagram: Jugendberatung.Bruck
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Ferienstart mit der Mobi-
len Jugendarbeit Römer-
land Carnuntum Jugend
Um mit den ortsansässigen SchülerInnen 
den Ferienbeginn zu feiern, veranstalte-
te das Team der Mobilen Jugendarbeit 
Römerland Carnuntum am 3. Juli 2020 
die Schulschlussveranstaltung „disDAN-
CING“ im Brucker Stadtgraben.

Das dort angebotene Programm setzte sich 
aus unterschiedlichen Punkten zusammen: 
Riesenseifenblasen, Mixen und Verkos-
ten alkoholfreier Cocktails, Fotobox und 
Picknick-Möglichkeit. Trotz des anfäng-
lichen Regens ließen sich die Jugendar-
beiterInnen nicht von ihrem Vorhaben 
abhalten – auch die vorgeschriebenen 
Covid-19 Maßnahmen konnten im Freien 
gut eingehalten werden.

Die Veranstaltung stellte jedoch nur den 
Beginn einer Reihe von geplanten Pro-
grammpunkten dar. Während der Som-
merferien wurden weitere Aktionen mit 
Unterstützung der Mobilen Jugendarbeit 
umgesetzt. Unter anderem standen ein 
Besuch im Familypark St. Margarethen, 
ein Tagesausflug zum Neufeldersee sowie 
verschiedene Aktivitäten direkt in Bruck 
an der Leitha als auch im Brucker Freibad 
an der Tagesordnung. Für abwechslungs-
reiche Ferien wurde somit gesorgt. 

COVID-19 und die Brucker 
Jugendarbeit

Die COVID-19 Pandemie hat auch die 
Mobile Jugendarbeit in Bruck an der 
Leitha betroffen. Mit den Ausgangsbe-
schränkungen im März standen wir vor 
der Herausforderung, dass wir unsere 
Anlaufstelle schließen mussten und auch 
im Streetwork nicht mehr unterwegs 
sein konnten. Wir haben jedoch auf 
die neuen Gegebenheiten reagiert und 
gemeinsam mit unseren KollegInnen ein 
Konzept erarbeitet, wie wir die Jugend-
lichen aus der Region im Digitalen Raum 

erreichen können. In einem Programm, 
das jede Woche neu gestaltet wurde, 
boten wir den Jugendlichen verschie-
denste Aktionen (Rätselnachmittag, 
Foto-Challenge, Bewegungsinputs, etc.) 
an. Mit der Talkshow „Mimis kleine 
Glitzershow“ wurde außerdem ein 
Format geschaffen, indem wir inter-
essante Gäste einluden und mit ihnen 
gemeinsam auf Instagram live sendeten. 
Dort konnten Jugendliche ihre Fragen 
an die Gäste stellen. Ebenso war dieser 
Zeitraum die Geburtsstunde unseres 
YouTube-Kanals. Etliche Videos können 
inzwischen bestaunt werden.

Kurz vor dem Sommer wurden die 
Beschränkungen langsam wieder zu-
rückgenommen und so konnten auch 
wir wieder in den öffentlichen Raum 
zurückkehren. Unter dem Motto „Das 
Jugendzentrum im Freien“ nutzen wir 
den öffentlichen Raum und setzen An-
gebote hauptsächlich im Freien.  

Ihr findet uns auf:
YouTube: JUGENDARBEIT RLC
Instagram: JUGENDBERATUNG.BRUCK
Facebook: JUBEBRUCK (Jugendbera-
tung Bruck)
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Brucker Stadtkeller und 
Brucker Harrachkeller 
wieder geöffnet

Nach einem halben Jahr Renovierungs-
phase hat der Harrachkeller seit den 
Sommermonaten in Bruck an der Leitha 
wieder geröffnet. Die neue Pächterin 
Hilde Neuhold hat ganze Arbeit geleis-
tet und den Gastgarten samt Lokal zu 
einem Schmuckstück verwandelt.

Ebenfalls seit August hat der Brucker 
Stadtkeller neben der Volksschule am 
Hauptplatz, der von Patrick Dreiszker 
geführt wird, für seine Gäste wieder 
geöffnet.

Beide Gastronomen bereichern das 
kulinarische Angebot in Bruck an 
der Leitha und freuen sich auf Ihren 
Besuch.

„Bewegt im Park“ machte 
Bruck an der Leitha fit

Die Initiative „Bewegt im Park“ lockte 
auch diesen Sommer wieder zahlreiche 
Interessierte zur gemeinsamen Bewe-

gung im Grünen an. Das kostenlose 
Sportprogramm lief bis September und 
war für jedes Alters- und Fitnesslevel 
geeignet. Dies war eine Aktion der 
Österreichischen Gesundheitskasse 
und des Dachverbands der österrei-

chischen Sozialversicherungsträger 
sowie des Sportministeriums und der 
Sportdachverbände ASKÖ, ASVÖ und 
SPORTUNION. Infos dazu gibt es unter 
www.bewegt-im-park.at. 

© ÖGK
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Stadtarchiv – 
Bruck einst und jetzt

Blick auf Schloss Prugg von der 
Schlossmühlgasse aus

Das heutige Schloss Prugg entwickelte 
sich aus einer mittelalterlichen Burg, 
die um 1240 im ehemaligen Grenz-
gebiet zu Ungarn errichtete wurde. 
Sie befand sich über Jahrhunderte in 

landesfürstlichen Besitz und hatte ver-
schiedene Pfandinhaber. Im Jahr 1564 
trat Leonhard IV. von Harrach den 
pfandweisen Besitz des Schlosses und 
der Herrschaft an. Auch seine Nach-
kommen Leonhard V. und Leonhard 
VI. waren noch Pfandnehmer. Erst Karl 
von Harrach, der erste Reichsgraf, er-
hielt 1625 Schloss und Herrschaft von 
Kaiser Ferdinand II. als freies, erbliches 
Eigentum. 

Spenden - Subventionen 

Ich möchte in Erinnerung rufen, dass mit 
31. Oktober 2020 der Abgabetermin 
für verschiedene Subventionsansuchen 
befristet ist, wie:

• Vereinssubventionen 
• Weihnachtsaktion für Senioren (nur 

bei Neuanmeldungen) 
• Unterstützung für Ausgleichszula-

genbezieher aus Bürgerspitalfonds 
und Lingingstiftung (nur bei Neuan-
meldungen)

Beflaggung der Häuser

Ich lade sie herzlich ein, anlässlich des 
Nationalfeiertages am 26. Oktober und 
am 15. November 2020 zu Ehren des 
Heiligen Leopold (Niederösterreichi-
scher Landesfeiertag) ihre Häuser zu 
beflaggen.

Wandertage – Bruckneu-
dorf und Wilfleinsdorf

Der traditionelle Wandertag des Sport-
fischereivereins Bruckneudorf über 
den Brucker Lagerberg kann leider in 
diesem Jahr aufgrund der unsicheren 
Gesundheitslage am Nationalfeiertag 
nicht stattfinden.
Die Hotterwanderung in Wilfleinsdorf 
wird nach derzeitigem Stand durch-
geführt. Die freiwillige Feuerwehr 
Wilfleinsdorf lädt daher am Montag, 
dem 26. Oktober 2020 zu diesem Wan-
dertag herzlich ein. Start ist um 10.00 
Uhr beim FF-Haus Wilfleinsdorf.

Für Speis und Trank ist gesorgt!
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werden. Verzichten Sie daher auf eine 
Entsorgung an Sonn- und Feiertagen 
sowie in den Nachtstunden. Diese Re-
gelung gilt nicht nur für private Haus-
halte, sondern auch Gewerbebetriebe.

Sollten die Container überfüllt sein, 
weichen Sie bitte zur nächstgelegenen 
Sammelinsel aus und informieren Sie 
den GABL.

Blutspendetermine 2020 – 
„Blutspenden rettet Leben“

An folgenden Tagen haben sie im Jahr 
2020 noch die Möglichkeit im Rot-
Kreuz-Haus Bruck an der Leitha, Höfl ei-
ner Straße 18, Blut zu spenden:
9. Oktober 2020 von 13.30 – 19.00 
Uhr, sowie am 10. Oktober 2020 von 
08.30 bis 13.00 Uhr

Blut spenden dürfen alle gesunden 
Frauen und Männer im Alter von 18 bis 
65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Frauen 4-5 mal, Männer 6 mal jährlich.
Erstspender müssen einen amtlichen 
Lichtbildausweis vorweisen und dürfen 
nicht älter als 60 Jahre sein.

Taxi-Gutscheine

Seit Ende Jänner haben Jugendliche 
und Senioren von Bruck an der Leitha 
und Wilfl einsdorf die Möglichkeit 
vergünstigt mit den ortsansässigen 
Taxibetrieben zu fahren.

Jeden Dienstag - in der Zeit von 08.00-
12.00 und 13.00-17.00 Uhr - werden 
Taxigutscheine in der Bürgerservice-
stelle des Rathauses unter folgenden 
Bedingungen zum Kauf angeboten:

- gekauft werden können max. 10 
Stück á € 6,--/Monat pro Person (der 
Käufer zahlt € 3,--/Gutschein).

- die Ausgabe erfolgt nur an Personen 
mit Hauptwohnsitz in Bruck an der 
Leitha oder Wilfl einsdorf, die zwi-
schen 14 und 18 Jahren sind bzw. an 
Schüler, Studenten, Lehrlinge, Zivil- 
und Grundwehrdiener bis zum voll-
endeten 24. Lebensjahr. Weiters an 

Pensionisten ab dem 60. Lebensjahr 
und an Personen mit einer mindes-
tens 50%igen Behinderung.

- ein Ausweis ist unbedingt mitzubrin-
gen.

- die Taxifahrt muss entweder im 
Gemeindegebiet von Bruck an der 
Leitha beginnen oder enden.

Feuchttücher in den Rest-
müll und nicht ins WC

Der Abwasserverband Großraum Bruck 
an der Leitha und Neusiedl am See 
teilt mit, dass die Verwendung von 
Feuchttüchern in den letzten Jahren 
rasant zugenommen hat. Sie beste-
hen meist aus synthetischen Fasern 
und sind extrem reißfest. Landen 
diese Feuchttücher im WC, gelangen 

sie schließlich in den Abwasserkanal 
und in weiterer Folge zu einem oder 
mehreren der vielen Pumpwerke im 
Kanalsystem des Abwasserverbandes 
und seiner Mitgliedsgemeinden. Dort 
verwickeln sie sich am Laufrad der 
Pumpen und verursachen Verstopfun-
gen und Betriebsausfälle.

Bitte daher WC-, Kosmetik-, Baby- und 
Hygienefeuchttücher sowie auch alle 

sonstigen Hygieneartikel nur über den 
Restmüll entsorgen und nicht ins Klo 
werfen. Zur richtigen Abfallentsorgung 
hilft einfach ein kleiner Abfalleimer 
neben jedem WC. Auch wenn auf den 
Verpackungen dieser Produkte andere 
Entsorgungswege angeführt sind, ist 
die einzig richtige Entsorgung aller 
Feuchttücher und Hygieneartikel über 
die Restmülltonne und nicht über den 
Kanal.

Altstoffsammelinseln – 
Benützungshinweise

Altglas, Metallverpackungen (Dosen) 
und Alttextilien können in die öffent-
lich aufgestellten Container entsorgt 
werden. Die Altstoffsammelinseln sind 
unbedingt sauber zu halten - stellen Sie 
daher bitte keine Abfälle daneben!

Um die Lärmbelästigung der Anrainer 
zu minimieren, sollten nur werktags 
in der Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr 
Altstoffe in die Container eingeworfen 
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 Bürgerinfo – 07 2015 EW 

Strauch- und Baumschnitt entlang des Fahrbahnrandes 
 
Um die ordnungsgemäße und gefahrlose Benützbarkeit der Straße sicherstellen zu können, werden alle 
Grundbesitzer ersucht, ihre Sträucher und Bäume entlang von Gemeindestraßen und Güterwegen zurück zu 
schneiden und das erforderliche Lichtraumprofil freizuhalten.  
Die Durchführung dieser Maßnahme liegt in ihrem eigenen Interesse, da bei einem eintretenden Schaden 
(Schneedruck, Wind), welcher auf das Hineinreichen von Sträuchern und Bäumen in das Lichtraumprofil der Straße 
zurück zu führen ist, der Eigentümer die volle Haftung zu übernehmen hat.  
 
Durch überhängende Äste von Bäumen und Sträuchern wird die Sicht teilweise sehr beeinträchtigt und es kann 
dadurch auch zu Beschädigungen an Fahrzeugen kommen!  
 
Aus diesem Anlass wird auf die Straßenverkehrsordnung hingewiesen, in der festgelegt ist, dass Äste von Sträuchern 
und Bäumen neben der Straße (Fahrbahn und Gehsteig) im Lichtraumprofil der Straße und im Luftraum von 
mindestens 4,50 m Höhe eine wesentliche Beeinträchtigung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs 
darstellen und der Eigentümer der Sträucher bzw. Bäume im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht für die 
Entfernung der in das Luftraumprofil der Straße ragenden Äste Sorge zu tragen hat. Des Weiteren haftet der 
Eigentümer der Sträucher bzw. Bäume auch für Schäden, die durch in den Luftraum der Straße ragende Äste an 
Fahrzeugen entstehen.  
 

Die Grundbesitzer werden daher ersucht, von sich aus zu überprüfen, 
ob durch einen auf ihrem Besitz vorhandenen Baum, Strauch oder 
Gartenhecke die Sichtverhältnisse beeinträchtigt, ein Verkehrszeichen 
verdeckt oder der Straßen- bzw. Fußgängerverkehr gefährdet wird 
und gebeten, gegebenenfalls überhängende Baum- und Strauchteile 
zu entfernen.  
 

Lichtraumprofile müssen unbedingt freigehalten werden. Das Regelprofil umfasst links und 
rechts der Fahrbahn das öffentliche Gut mindestens aber 60cm vom Fahrbahnrand bis zu einer Höhe (senkrecht) von 
4,50m. (RVS 3.8 Pkt.3.1-3.3) und Entscheidung des Obersten Gerichtshofes vom 18.9.1991, 2 Ob 43/91 (ZVR 1992 
Nr.53). 
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Neue Frauenärztin in 
Bruck an der Leitha

Darf ich mich vorstellen: mein Name ist 
Agnes Hofer. Ich bin Frauenärztin und 
ich führe seit 15 Jahren in Hollabrunn 
eine Wahlarztordination. Da sich Bruck 
in den letzten Jahren wieder zu meinem 
Lebensmittelpunkt entwickelt hat, habe 
ich im März 2020 meine Zweitordinati-
on auf Wahlarztbasis in der NovaBruck 
eröffnet. Wir bieten Ihnen einen mo-
dernen, serviceorientierten Praxisablauf 
in „Wohlfühlatmosphäre“ an - ich kann 
Sie gerne auch auf Ungarisch beraten.

Nützen Sie unsere Online-Terminverein-
barung! Einfach, schnell und sicher.
80% aller Termine werden schon online 
gebucht.

• Telefonisch können Sie uns während 
der Ordinationszeiten und täglich 
zwischen 17 und 20 Uhr unter der 
Telefonnummer +43 2162 21290 
kontaktieren.

• Falls Sie uns nicht erreichen, rufen wir 
Sie zurück. Sie brauchen nur einmal 
anzurufen.

Wir bemühen uns, die Wartezeit auf 
ein Minimum zu reduzieren. Blutabnah-
men, auch Zuckertoleranztests machen 
wir gerne in der Ordination; das spart 
Ihnen zusätzlich Zeit.
Befundbesprechungen können am 
Telefon erfolgen.

Rezepte, Zuweisungen können Sie tele-
fonisch vorbestellen, oder Sie lassen sie 
sich bequem mit der Post zuschicken – 
natürlich gratis.

Sie können bei uns bar oder per Ban-
komatkasse bezahlen. Auf Wunsch 
übernehmen wir die Abwicklung der 
Rückvergütung von der Krankenkasse 
für Sie.

Besuchen Sie meine Homepage unter 
www.novagyn.at und informieren Sie 
sich!

Ich freue mich schon auf Sie!

Dr. Agnes Hofer, Frauenärztin, Sparkas-
segasse 36, 2020 Hollabrunn, Tel. +43 
699 10113249

Die Werbemöglichkeiten

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
bietet den Firmen, Unternehmen und
Geschäftsleuten verschiedene Werbe-
möglichkeiten an:

Die Amtlichen Nachrichten der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
erscheinen 4 Mal pro Jahr und werden 
an 3.800 Haushalte in Bruck an der 
Leitha und Wilfl einsdorf verteilt.
Sie können Ihr Inserat EINMALIG 
aber auch LAUFEND schalten.

1/8 Seite kostet           €    75,--
1/4 Seite kostet           €  150,--
1/2 Seite kostet           €  300,--
1/1 Seite kostet           €  600,--

Die oben genannten Preise enthalten
5% Werbeabgabe und 20% USt.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
Herr Schenzel: 02162 / 62 354 - 16
oder Frau Hampl: 02162 / 62 354 - 12
gerne zur Verfügung.
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Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha bekommt 
Smart Meter –
EVN Tochter Netz NÖ 
tauscht ab September die 
Stromzähler

Es ist das Gebot der Stunde: alle 
möchten Energie sparen und intelli-
gente Lösungen gegen den weltweiten 
Klimawandel ergreifen. Daher hat die 
Europäische Union vorgesehen, dass alle 
Kundenanlagen mit neuen Stromzäh-
lern ausgestattet werden sollen. Die seit 
hundert Jahren gebräuchlichen Zähler 
haben also ausgedient. „Die neuen 
Smart Meter sind ein wichtiger Schritt in 
die Energiezukunft“, erläutert Joachim 
Gasser, Leiter des Netz NÖ Service 
Centers Bruck an der Leitha. „Sie sind 
die Basis für intelligente Stromnetze und 
innovative Lösungen der Zukunft“. 

Die Kunden profitieren aber schon jetzt 
vom intelligenten Zähler: so müssen sie 

beispielsweise bei ihrer An- und Abmel-
dung bzw. der Ablesung ihres Strom-
zählers nicht mehr zu Hause sein oder 
ihren Zähler selbst ablesen. Gleichzeitig 
können nun die Verbrauchsdaten sowie 
die Entwicklung des Stromverbrauchs 
im Webportal mitverfolgt werden. „So 
kann der eigene Verbrauch analysiert 
und optimiert werden“, sagt Joachim 
Gasser.

Nun startet auch in Bruck an der Leitha 
das Umrüsten auf die neuen Smart 
Meter. Im September werden rund 400 
Zähler in Wohnhausanlagen in der Ha-
nuschstraße und Lagerhausstraße, sowie 
in der Johngasse und am Raiffeisengür-
tel getauscht. Im Frühling 2021 ist der 
Start für den Zählertausch im gesamten 
Gemeindegebiet geplant, dann wer-
den rund 4.800 Zähler in Bruck an der 
Leitha und Wilfleinsdorf getauscht. „Der 
Tausch eines Zählers dauert durch-
schnittlich 20 Minuten“, so Joachim 
Gasser. Dafür arbeiten die Monteure der 
Netz NÖ im Eiltempo. 

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man 
übrigens in der Regel am Dienstauto 
und der Dienstbekleidung. Manchmal 
helfen aber auch lokale Monteure aus, 
um diese vielen Zähler zu tauschen. 
„Alle für uns tätigen Monteure tragen 
gut sichtbare Ausweise“, erklärt Joachim 
Gasser. „Die Kunden werden außerdem 
zeitnah mittels persönlichem Kunden-
brief über den Zählertausch sowie über 
die allgemeinen Aspekte der Smart 
Meter Einführung informiert.“

Für den Transport und die Verteilung von 
Strom verfügt Netz NÖ in Niederöster-
reich über ein modernes Leitungsnetz mit 
einer Gesamtlänge von rund 53.100 km 
Mittel- und Niederspannungsleitungen 
und ca. 1.406 km 110 kV Leitungen. In 
Summe müssen in Niederösterreich rund 
800.000 Zähler getauscht werden.

Antworten auf alle Fragen rund um den 
Smart Meter: www.netz-noe.at; oder 
auch unter 0810 820 100 oder per 
E-Mail: smartmeter@netz-noe.at
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Neues aus der Stadtbücherei!

2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16
Tel / Fax: 02162 / 67 590

Email: stadtbuecherei@bruckleitha.at
www.bruckleitha.at   |   www.bibliotheken.at

2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16, Tel.+Fax 02162/67590 
E-Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.at, Internetadresse: www.bruckleitha.at,  www.bibliotheken.at 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

 

 

NEUES AUS DER STADTBÜCHEREI 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 

NEU 
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Ein Hoch den Jubilaren...

Der Bürgermeister der Stadtgemein-
de Bruck an der Leitha ist um die 

Überbringung von Glückwünschen 
anlässlich eines außergewöhnlichen 
Jubiläums seiner Gemeindebürgerinnen 
und -bürger sehr bemüht. Die Gemein-

devertretung gratuliert herzlich allen 
Jubilaren zu ihrem Ehrentag. Untenste-
hend ein paar ausgewählte Bilder der 
letzten Monate.

90. Geburtstag – Hemmer Richard

95. Geburtstag – Schwarzlantner Henriette

Goldene Hochzeit – Prückler Johann und Gertraude

Eiserne Hochzeit – Stuhl Rudolf und Edeltrude

95. Geburtstag – Giffinger Erna

Goldene Hochzeit – Seidl Gerhard und Christine

Diamantene Hochzeit – Gruidl Rudolf und Olga

Steinerne Hochzeit – Stettner Josef und Helene
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Liken Sie uns!

H e r b s t

J e t z t  b e i m  G e w i n n s p i e l  a u f  d e r 

F a c e b o o k s e i t e  S h o p p i n g  B r u c k 

m i t s p i e l e n  u n d  t o l l e  P r e i s e 

g e w i n n e n !

Gewinnspiel

Alle Infos zum Gewinnspiel finden Sie auf Facebook: www.facebook.com/shopping.bruck
TNS: 01.10.2020 | www.shopping-bruck.at | Eco-Plus-Park | 2460 Bruck a. d. Leitha

BR_2020-09_FB Gewinnspiel Werbung_Inserat_Stadtnachrichten_92,5x121mm.indd   1 17.08.2020   17:55:32

Wasserleitungsnetz – 
Erneuerung der Absperreinrichtungen

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha saniert seit 7. Septem-
ber 2020 die Absperreinrichtungen der Trinkwasserleitung im 
Fahrbahnbereich „Alte Siedlung“ (Alexander Sögner-Straße, 
Invalidengasse, Siedlergasse, Heimstraße, Höfl einer Straße und 
diverse Querwege). Während der Bauphase wird es zu Behin-
derungen bei der Zufahrt kommen und Einschränkungen bei 
den Parkmöglichkeiten geben. Leider wird es immer wieder zu 
Wasserabschaltungen kommen, wobei die Zeiten vorab durch 
schriftliche Informationen an die betroffenen Haushalte kom-
muniziert werden. Die Fertigstellung der Arbeiten ist mit Ende 
Oktober 2020 geplant.
Wir ersuchen Sie um Verständnis für die notwendigen Arbei-
ten an unserem Trinkwassernetz.

SMUTNY-PLATZ´L 
ERÖFFNET
Am 24. August fand die offi zielle 
Eröffnung des Smutny Platz´l statt. Die 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
hatte zur Grätzelbelebung das ehema-
lige Verkaufslokal der Brucker Tradi-
tionsbäckerei Smutny, das schon seit 
Mitte 2000 leer stand, abreißen und 
neu gestalten lassen. Über 19 Jahre 
versorgte Frau Hermine Smutny-Brinda 
die umliegenden Anrainer und auch 
die Schüler mit ihrer Greislerei und war 
bzw. ist somit Namensgeberin für die-
sen neugestalteten Treffpunkt.
Dieser Verweilplatz erwies sich in den 
letzten Wochen schon von enormer 
Bedeutung in Bezug auf den gedankli-
chen Austausch der umliegend ansässi-
gen Bewohner, wovon sich die zahl-
reich erschienenen Gäste bei der Feier 
ein Bild machen konnten.
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Im Rahmen der KEM Energie³ stehen für alle Zielgruppen kostenfreie 
Beratungen zu folgenden Themen zur Verfügung. 
 

Photovoltaik | Elektromobilität | Heizen, Sanieren | Förderberatung zu allen Energiethemen 
 

• Photovoltaik inkl. Speicher 
Wie dimensioniert man eine PV-Anlage richtig, um den Eigenverbrauch zu optimieren? 
Wie ist ein Stromspeicher zu integrieren und was bedeutet das für die Anlagengröße? 
 

Förderungen: 
Klimafonds – alle Zielgruppen 
bis 31.03.2021 

Bis 5 kWp 
€ 250,-- / kWp 

Klimafonds –  
Landwirtschaftliche Betriebe 
bis 20.11.2020 

Größer 5 bis 50 kWp 
€ 275,-- / kWp (für PV) 
€ 250 - € 350,-- / kWh (für Speicher) 
je nach Speicherkapazität 

Gemeindeförderung Bruck/Leitha –  
für Einfamilien-, Mehrfamilienhäuser und 
Wohnhausanlagen 

5% der Investitionskosten, begrenzt mit  
€ 1.000,-- / Anlage 

 
• Elektromobilität (!! erhöhte Fördersätze ab 01.07.2020) 

Was ist beim Kauf eines Elektroautos zu beachten? 
Welche Ladeinfrastruktur macht Sinn <-> Kombination mit PV-Anlage? 
 

Förderungen: 
Klimafonds – alle Zielgruppen 
bis 31.12.2020 € 5.000,-- 

Land NÖ – alle Zielgruppen 
Anschlussförderung € 1.000,-- 

Weitere attraktive Klimafonds-Förderungen für z.B. E-Zweiräder, Transporträder, 
Ladestationen…etc. 

Gemeindeförderung Bruck/Leitha –  
für Privatpersonen und Unternehmen 

€ 400,-- Lastenfahrrad 
€ 500,-- E-Lastenfahrrad 
Begrenzt mit 50% der Investitionskosten, 
max. 2 Räder pro Förderwerber 

 
• „Raus aus Öl“ – Förderung bzw. Sanierungsscheck (bis 31.12.2020) 

Jetzt bis zu € 8.000,-- (Bundes + Landesförderung) für eine Heizungsumstellung abholen! 
Für Energieeffizienzmaßnahmen bietet der Sanierungsscheck 2020 bis zu € 9.000,--! 

 
Lassen Sie sich vor Ihrer Investitionsentscheidung von uns beraten, um die optimale Förderschiene 
und deren Voraussetzungen abzuklären. Einfach anrufen oder ein Email schicken an -> 
 
 
 

Kontaktdaten - KEM-Manager Norbert Koller: 02162 68100 21 / n.koller@energiepark.at 
Web: www.energiepark.at/energiehoch3/ 
 



KOBV – 
Sprechtagstermine

Der Kriegsopfer- und Behindertenver-
band für Wien, Niederösterreich und 
das Burgenland gibt folgende Sprech-
tagstermine bekannt:

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 
09.00 bis 10.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Beratungszentrums des 
psychologischen Dienstes, Wiener 
Gasse 3, Stiege B, Dachgeschoß. Die 
nächsten Termine: 2.10., 16.10., 6.11., 
20.11., 4.12. und 18.12.2020

Amtliche Nachrichten 
der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stehkalender 2021

Derzeit wird intensiv am neuen Steh-
kalender für das Jahr 2021 gearbei-
tet. Alle Veranstalter von „größeren“ 
Events können gerne die bereits 
feststehenden Termine für 2021 noch 
bis 4. Oktober diesen Jahres unter 
stadt@bruckleitha.at bekanntgeben, 
die dann im Kalender angeführt 
werden. Nutzen Sie diese kostenlo-
se Werbung, um mehr Bürger bzw. 
Bürgerinnen auf Ihre Veranstaltung 
aufmerksam zu machen.

Beiträge in den 
Amtlichen Nachrichten

Alle Vereine in Bruck an der Leitha und 
Wilfl einsdorf werden eingeladen, Bei-
träge aus dem jeweiligen Vereinsleben 
bzw. Ankündigungen rechtzeitig an das 
Gemeindeamt auf stadt@bruckleitha.at 
zu senden, damit diese in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht bzw. abgedruckt 
werden. Die Amtlichen Nachrichten er-
scheinen jeweils im März, Juni, Septem-
ber und Dezember eines jeden Jahres.

Sprechstunde des Bürger-
meisters und des Vize-
bürgermeisters 

Meine Sprechstunde fi ndet wie folgt statt:
Im Rathaus, 1. Stock - Zimmer des 
Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 14.00 – 17.00 Uhr. 
Außerdem jeden weiteren Vormittag 
nach Vereinbarung unter 02162/62354 
DW 12 (Frau Hampl) oder 
DW 16 (Herr Schenzel).

Die Sprechstunde von Vizebürgermeis-
ter Roman Brunnthaler fi ndet jeden 
Dienstag von 16.00-17.00 Uhr im 
Rathaus 1. Stock, Sekretariat statt.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Gerhard Weil
stadt@bruckleitha.at

Viele interessante Informationen erhal-
ten Sie auf der Homepage der Gemein-
de: www.bruckleitha.at.

Veranstaltungs-
Newsletter

Damit Sie immer über aktuelle Veran-
staltungen in Bruck an der Leitha in-
formiert sind, können Sie sich über die 
Homepage der Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha (www.bruckleitha.at) 
registrieren und den Newsletter be-
antragen, den Sie dann wöchentlich 
automatisch zugeschickt bekommen.

Psychologische und 
Juristische Beratung

Das IBZ - Informations- und Beratungs-
zentrum Bruck bietet an jedem 1. und 
3. Dienstag im Monat eine kostenlose 
psychologische und juristische Bera-
tung für Familien in Scheidungssitu-
ationen in den Räumlichkeiten des 
Bezirksgerichtes Bruck an der Leitha, 
Wiener Gasse 3, an.

Vertretungspersonal drin-
gend gesucht!!!

Bei der Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha wird dringend Vertretungsper-
sonal für Essen auf Rädern benötigt. 
Sind Sie zu Hause – haben Sie Zeit – 
möchten Sie vertretungsweise arbeiten 
– so melden Sie sich im Brucker Rat-
haus bei Frau Doris Krakowski-Schütz 
unter Tel. 02162/62354-17.
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